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Kurzbeschreibung

Das Hinweisgeberschutzgesetz, die deutsche Umsetzung der EU-Whistleblower-Richtlinie, trat am 2. Juli 2023 

in Kraft und verpflichtet Unternehmen und Organisationen mit mehr als 50 Beschäftigten ein internes 

Hinweisgeberschutzsystem einzurichten. Dieses dient dazu, Verstöße und Verdachtsfälle intern melden zu 

können, ohne dass der Hinweisgeber („Whistleblower“) negative Konsequenzen befürchten muss. 

Dieser Lehrgang richtet sich an Fachleute, die die wichtige Position des Hinweisgeberschutz-Beauftragten bzw. 

Whistleblower-Beauftragten in ihrer Organisation übernehmen wollen. Sie werden zu allen Schlüsselaspekten 

rund um das Hinweisgeberschutzgesetz geschult und erwerben die Fähigkeiten, ein internes 

Hinweisgeberschutzsystem in Ihrer Organisation zu etablieren. Dabei erweitern Sie Ihre fachlichen Fähigkeiten 

und können diese verantwortungsvolle Rolle erfolgreich ausfüllen.

Was lernen Sie in diesem Lehrgang?

Sie erwerben fundierte Kenntnisse über das Hinweisgeberschutzgesetz sowie praktische Fähigkeiten zur 

Entwicklung und Implementierung effektiver Hinweisgebersysteme. Des Weiteren werden Strategien zur 

Kommunikation und Schulung von Mitarbeitenden hinsichtlich des Hinweisgeberschutzes behandelt. Durch die 

Diskussion aktueller Entwicklungen im Hinweisgeberschutz werden die Teilnehmenden auf Ihre Rolle vorbereitet. 

Nach dem Lehrgang sind Sie in der Lage, selbst ein Hinweisgeberschutz-System in Ihrer Organisation zu etablieren 

und dieses wichtige Thema als Whistleblower-Beauftragter bei sich zu betreuen. 

Inhalt

▪ Rechtliche Grundlagen des Hinweisgeberschutzgesetzes 

(HinSchG)

▪ Entwicklung und Implementierung einer internen 

Meldestelle

▪ Rolle des Hinweisgeberschutz-Beauftragten

▪ Verhaltensregeln im Umgang mit Hinweisgebern

▪ Bewertung von Hinweisen

▪ Prozess für die Bearbeitung eingehender Meldungen

▪ Kommunikation und Schulung von Mitarbeitenden

▪ Best Practices und Fallbeispiele



Zielgruppe

Der Lehrgang richtet sich an Fachleute und Interessierte, die eine Schlüsselposition als Hinweisgeberschutz-

Beauftragter in ihrer Organisation anstreben oder bereits innehaben. Dies können Mitarbeitende aus 

verschiedenen Unternehmensbereichen sein wie Compliance und Datenschutz, Personalwesen, Recht, Audit oder 

Risikomanagement. Das Seminar ist für Sie geeignet, wenn Sie Ihr Wissen im Hinblick auf das 

Hinweisgeberschutzgesetz vertiefen, praktische Fähigkeiten zur Implementierung von Hinweisgebersystemen 

erwerben und sich auf Ihre Rolle im Hinweisgeberschutz vorbereiten möchten. Es werden keine Vorkenntnisse 

vorausgesetzt. 

Didaktischer Aufbau

Der Lehrgang ist praxisorientiert und interaktiv gestaltet. Die Theorie wird mithilfe von realen Fallbeispielen 

veranschaulicht sowie Handlungsempfehlungen mitgegeben. Die Gruppe besteht aus max. 15 Teilnehmenden, 

damit Sie die Möglichkeit haben, sich aktiv mit den Referierenden und anderen Teilnehmenden auszutauschen. 

Zertifizierung

Nach dem Lehrgang können Sie sich zertifizieren lassen, indem sie eine Multiple-Choice-Prüfung ablegen. Mit 

bestandener Prüfung erhalten Sie das Zertifikat „Hinweisgeberschutz-Beauftragter“. Die Zertifizierung beruht auf 

einem Qualitätsstandard, den sich die Bitkom Akademie und ihre Partner als Qualitätssiegel für ihre 

Ausbildungslehrgänge gesetzt haben.

Zusatzinformationen  

▪ Das Seminar findet im kleinen Kreis mit einer Maximalteilnehmerzahl von 15 Personen statt. Die 

Mindestteilnehmerzahl beträgt 5. 

▪ Der Lehrgang findet online statt und wird mit Zoom durchgeführt. Systemvoraussetzungen und 

unterstützte Betriebssysteme können Sie hier einsehen. Für die Einwahl in Zoom über die 

verschiedenen Anwendungen (Desktop Client, App oder Web-Client) bietet Ihnen diese Tabelle 

einen zusätzlichen Vergleich zu den Eigenschaften.

▪ Die Bitkom Akademie ist anerkannter Bildungsträger in Baden-Württemberg und Nordrhein-

Westfalen. Teilnehmende haben im Rahmen des Bildungszeitgesetzes die Möglichkeit, 

Bildungsurlaub bzw. eine Bildungsfreistellung zu beantragen. Auf Anfrage erstellen wir auch 

Anträge auf Anerkennung unserer Veranstaltungen in anderen Bundesländern.

▪ Wir erklären ausdrücklich, dass beim Bitkom – Unterzeichner der Charta der Vielfalt – jede Person, 

unabhängig von Geschlecht, Nationalität, ethnischer Herkunft, Religion oder Weltanschauung, 

Behinderung, Alter, sexueller Orientierung und Identität willkommen ist.
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https://support.zoom.us/hc/de/articles/201362023-Systemanforderungen-f%C3%BCr-PC-Mac-und-Linux
https://support.zoom.us/hc/en-us/articles/360027397692-Desktop-client-mobile-app-and-web-client-comparison
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/bildung/seiten/bildungszeit
https://www.bezreg-detmold.nrw.de/wir-ueber-uns/organisationsstruktur/abteilung-4/dezernat-48/arbeitnehmerweiterbildung
https://www.bezreg-detmold.nrw.de/wir-ueber-uns/organisationsstruktur/abteilung-4/dezernat-48/arbeitnehmerweiterbildung


Seminarprogramm

Tag 1

Einführung

▪ Begrüßung und Vorstellungsrunde

▪ Vorstellung des Workshopleiters

▪ Überblick über den Tagesablauf

Rechtliche Grundlagen

▪ Hinweisgeberschutzgesetz (HinSchG)

▪ Interne und externe Meldekanäle

▪ Arten der Meldung

▪ Pflichten und Bußgelder

▪ Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG)

▪ Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO)

Hinweisgeberschutz-Beauftragter

▪ Rolle im Unternehmen bzw. der Organisation

▪ Aufgaben und Verantwortlichkeiten

Kommunikation und Nutzung von Hinweisgebersystemen

▪ Effektive Kommunikationsstrategien

▪ Praktische Aspekte der Hinweisgebersystem-Nutzung

▪ Vermeidung von Verstößen und Bußgeldern

▪ Konsequenzen bei Nichteinhaltung der gesetzlichen Vorgaben

Prozess für die Bearbeitung eingehender Meldungen

▪ Strukturierung des Meldewegs

▪ Effiziente Meldungsbearbeitung

▪ Schutz der Identität von Hinweisgebern

▪ Maßnahmen zur Identitätssicherung

▪ Schutz vor möglichen Repressalien

Fallbeispiele und Best Practices

Tag 
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Seminarprogramm

Tag 2

Quelleneinschätzung und Glaubhaftigkeitsbeurteilung

▪ Methoden zur Bewertung von Hinweisen

▪ Glaubhaftigkeitskriterien

▪ Gezielte Rückfragen und Datenschutz

▪ Geheimhaltungspflichten und Unterrichtungspflichten

▪ Formulierung effektiver Rückfragen

Datenschutzkonformer Umgang mit Informationen

▪ Umgang mit sensiblen Informationen

▪ Pflichten gegenüber relevanten Parteien

▪ Umgang mit Anfragen von Dritten und Behörden

Ende gegen 13 Uhr

Tag 
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Ihr Referenten-Team

Ali Tschakari LL.M.

Berater Datenschutz
Leiter Bitkom Consult

Ali Tschakari ist Berater im Bereich Datenschutz bei Bitkom Consult 

und zertifizierter Datenschutzbeauftragter (TÜV Nord). Er berät 

Unternehmen der Digitalbranche zu datenschutzrechtlichen 

Fragen und zur erfolgreichen Umsetzung des Datenschutzes im 

betrieblichen Management. Ali Tschakari betreut Unternehmen – 

vom Start-Up bis zu Konzernstrukturen – als externer 

Datenschutzbeauftragter. Als Referent der Bitkom Akademie schult 

er regelmäßig Geschäftsführer, Datenschutzbeauftragte und IT-

Verantwortliche zu rechtlichen und technischen Aspekten aktueller 

Datenschutz-Themen. 

Jelena Pap-Wippler LL.M.

Beraterin Datenschutz
Bitkom Consult

Jelena Pap-Wippler ist Beraterin im Bereich Datenschutz bei 

Bitkom Consult. Sie berät Start-ups, mittelständische 

Unternehmen sowie Großunternehmen zum Datenschutz und 

dessen struktureller Umsetzung im betrieblichen Management. Als 

Referentin der Bitkom Akademie schult sie Fach- und 

Führungskräfte zu datenschutzrechtlichen Fragen. Als zertifizierte 

Datenschutzbeauftragte und Datenschutzauditorin verfügt sie 

über mehrjährige Beratungserfahrung im Datenschutz.



Ihr Referenten-Team

Fabian Jendrejewski LL.M.

Berater Datenschutz
Bitkom Consult

Fabian Jendrejewski ist zertifizierter Datenschutzberater (CIPP/E) 

bei Bitkom Consult. Aus seiner beruflichen Laufbahn bringt Herr 

Jendrejewski Erfahrungen in der Beratung und Betreuung 

(Datenschutz / IT- und Informationssicherheit) von Unternehmen 

in verschiedenen Größen und aus unterschiedlichsten Branchen 

mit. Weiterhin ist Herr Jendrejewski als Referent der Bitkom 

Akademie tätig und schult Fach- und Führungskräfte zu 

datenschutzrelevanten Themenbereichen.

Shortfacts 

Termine, Ort und Preise

Die aktuellen Informationen entnehmen Sie bitte der ↗ Website der Bitkom Akademie. 

Kontaktieren Sie uns – wir beraten Sie gern.

Bitkom Akademie | Albrechtstraße 10 | 10117 Berlin
T 030 27576-540 | info@bitkom-akademie.de
Weitere Seminare finden Sie unter www.bitkom-akademie.de

https://bitkom-akademie.de/
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